
Checkliste für Soli-Parties im koZe 

Ihr habt Euch für ne Soliparty in der koZe entschieden? Spitze, denn wir finden Feste gut und wichtig. Da dies hier aber 

keine gewöhnliche Partylocation ist, haben wir Euch ne Checkliste erstellt, damit auch nix schiefgeht. Nehmt Euch Zeit, 

die Liste, ebenso wie unser Selbstverständnis, durchzulesen. 

Grundsätzlich müsst ihr genug Leute haben (mindestens zehn), um die Stationen Tresen, Tür, Rückzug, Awareness und 

auch das Putzen/Abbau abdecken zu können. für diese Leute ist es wichtig, sich nicht total abzuschiessen und nen 

klaren Kopf zu bewahren, um alle schwierigen Situationen meistern zu können. 100% Solieinnahmen sind möglich; 

wenn das koZe auch etwas abbekommt, freut es sich aber sehr! 

  

Tresen und Getränke 

– es gibt im koZe so gut wie immer Bier, Limos, Cola und Mate; zu finden sind die Getränke in den 

Kühlschränken und im Lager (2. Räume rechts vor der Bar; Schlüssel mit großem roten Klotz dran); Getränke 

für andere Solidrinks und Wechselgeld bitte selber mitbringen 

– die Getränke müssen vor und nach der Party von euch gezählt werden, die Zahlen könnt ihr nach der Party 

einfach in die Kasse schmeissen, damit wir die Getränke abrechnen können 

– feste Preise gibt es im koZe nicht; ihr könnt aber für eure Solidrinks Preisempfehlungen abgeben 

– Drogen: das koZe hat keinen besonders restriktiven Umgang mit Drogen; es ist uns aber wichtig,  dass ihr euch 

Gedanken über Safer-use macht und euch verantwortlich fühlt, wenn es Menschen schlecht geht (s. Awareness) 

– Hartalk: Regulär schenken wir in der koZe kein Hartalk aus, dieser hat wenn dann immer einen besonderen 

Soli-Zweck. Solltet ihr Cocktails anbieten, fänden wir es toll, wenn auch alkfreie Cocktails am Start sind! 

– Fremdgetränke sind okay 

– die zwei Räume im Erdgeschoss sind eure beiden Floors; die Küche kann auch genutzt werden, sollte aber eher 

Rückzug/Backstage bleiben, (ausserdem wär es super, wenn es bei Eurer Party auch nen Nichtraucherraum 

gibt) 

 

Tür, Nachbarn und Bullen 

– seit es das koZe gibt, sind auch die Bullen am Start; Türschichten (mindestens 3 vor der Tür) sind wichtig, um 

die Situation im Blick zu haben (auch falls es drinnen Stress geben sollte) 

– achtet auf Lautstärke, Nachbarn, etc. und bleibt ruhig, falls die Cops trotzdem auf einmal vor der Tür stehen. 

Weist darauf hin, dass ein legales Mietverhältnis besteht und lasst sie auf keinen Fall rein! 

– Falls ihr euch dadurch besser fühlt, könnt ihr auch den Kontaktbullen anrufen, um zu fragen, was los ist (Herr 

…, Tel.: ...) 

– sollte es zu einem massiven Bullenaufgebot kommen, informiert möglichst viele vertrauensvolle Personen (v.a. 

aus dem koZe-Umfeld) 

– Wir pflegen ein gutes Verhältnis zu unseren Nachbar_innen im Viertel, deshalb gibt es bei größeren 

Veranstaltungen/Parties ein Nachbarschaftshandy, was eine_r von euch immer im Blick haben muss! 

 

Awarenessstruktur und Rückzug 

Wir möchten dass mensch sich bei uns wohlfühlt und mit einem sicheren Gefühl feiern, tanzen und sich gehenlassen 

kann, ohne dass Grenzen überschritten werden. 

– Bitte fühlt euch verantwortlich, Menschen, denen es nicht gut geht (Drogen, Alkohol, Nervenzusammenbruch, 

…) Hilfe und einen Rückzugsort anzubieten. 

– Wir möchten im koZe einen möglichst diskriminierungsfreien Raum schaffen; es ist uns wichtig, dass es für 

Betroffene klare Ansprechpartner_innen im Falle von Übergriffen gibt. 

– Werden niemandes Grenzen überschritten, darf natürlich jede_r machen was sie_er will! 

 

Putzen und Abschliessen 

– Nach der Party: Putzen (Putzsachen und auch Klopapier findet ihr im Lager oder dem kleinen Raum hinter der 

Küche, Müllbeutel sind in einer der Schubladen in der Nähe der Kaffeemaschinen); am nächsten Tag gegen 14 

Uhr sollte das koZe wieder für Menschen wie Nichtraucher, Schwangere und Kinder geniessbar sein 

– euern Müll nehmt ihr am besten selber mit, da das koZe nicht über en eigene Mülltonne verfügt; es hat sich 

bewährt, das Zeug in die Tonnen vom Ibis-Hotel (Spaldingstrasse) zu kloppen; die stehen meistens draussen 

– es ist total wichtig, dass ihr – falls ihr die letzten seid – hinter euch abzuschliessen; wenn sich niemand mi 

Erdgeschoss befindet, muss der Schnapper an der Eingangstuer rausgemacht werden. Leute, die dann 

reinwollen, können klingeln 

 

Das war's auch schon! Viel Spass beim Feiern! 

 

 


